
SAP Damenturnier in Trimbach

Am 29. März 2008
Teilnehmerinnen: 24 Damen aus 9 SAP -Vereinen

Das erste SAP-interne Damenturnier fand im und um das Boulodrome in 
Trimbach statt. Gespielt wurde eine Super -Melée in Tripletten mit 5 Vollrunden.

Das erwartungsfrohe Teilnehmerinnenfeld mit SAP-Präsi und Organisator

Primäre Zielsetzungen, neben dem sportlichen Kräftemessen, waren: einander 
Kennenlernen, die Kontaktpflege und die Möglichkeit für Equipenbildungen für die 
anstehenden SAP-Meisterschaften.

Für die Einhaltung der Reglemente und Etikette sorgte keine geringere als Vera 
Klingelfuss, Chef -Schiedsrichterin des SAP.



Vera Klingelfuss bei der Auslosung der Partien.

Der Zeitplan konnte we itestgehend eingehalten werden. Dank grossem 
Wetterglück  wurde die Mehrzahl der Partien im Freien gespielt. 
Jacken, Kappen und Handschuhe blieben in der Garderobe.



Auch für den Nachwuchs wurde gesorgt. Mami musste ja schliesslich um die 
Lorbeeren kämpfen.

Nach 4 Runden mit teilweise hart umkämpften Partien, welche allesamt mit einer 
Zeitlimite von 50 Minuten gespielt wurden, zeigte die Zwischenrangliste bereits 
ein deutliches Profil. Die se Zwischenrangliste war denn auch die natürliche
Auslosung für die 5. und letzte Runde. Diese wurde dann ohne ze itliche 
Beschränkung bis 13 gespielt, wobei die drei Erstplacierten gegen die 4. – 6. 
Rangierten, dann 7 – 9 gegen 10 – 12 usw. spielten.

Das eigentliche Finale bestritten die Teams:

Yvonne Schüpbach vs. Andrée Weber
Rosmarie Müller Rosmarie Baumer
Ariane Peretti Dorli Pfister

Die aufgrund der Zwischenrangliste favorisierte Equipe „Schüpbach“ erwisch te 
einen harzigen Start in die Partie und geriet nach einigen Aufnahmen 0 : 7 in 
Rückstand. Sie kämpfte sich aber eindrücklich zurück und ging zwischenzeitlich 
sogar mit 10 : 9 in Führung. Schliesslich setzten sich aber Andrée, Rosmarie B. 
und Dorli durch, und erreichten als Triplette  und in der Einzelrangliste  die 
Spitzenplätze.



Die stolzen Siegerinnen.

1. SAP Damenturnier Trimbach 29. März 2008

Rang Name Vorname Verein Rangpunkte Punkte + Punkte - Differenz

1 Weber Andrée Fischergut 12 53 41 12
2 Baumer Rosmarie Herblingen 11 58 37 21
3 Pfister Dorli Trimbach 11 58 39 19
4 Schüpbach Yvonne Luterbach 9 58 32 26
5 Weber Tanja Fischergut 9 58 43 15
6 Sutter Ursula Tägerig 9 56 41 15
7 Müller Rosmarie Zürich 9 51 37 14
8 Maurizi Rosmarie Trimbach 9 50 36 14
9 Peretti Ariane Tägerig 9 54 42 12

10 Scheidegger Nelly Luterbach 7 47 49 -2
11 Rütsche Sintia Luterbach 7 48 52 -4
12 Somogyi Ruth Trimbach 7 46 55 -9
13 Frei Christine Trimbach 6 49 45 4
14 Eglin Sabina Basel 6 45 38 7
15 Steffen Claudia Trimbach 6 44 53 -9
16 Schudel Senn Susanne Dornach 6 40 56 -16
17 Lang Brigitta Zürich 5 41 45 -4
18 Hablützel Imma Schaffhausen 5 46 52 -6
19 Frieden Sandra Luterbach 5 37 49 -12
20 Steiner Vreni Trimbach 5 37 52 -15
21 Kamber Dorli Trimbach 3 40 55 -15
22 Baumer Ursula Herblingen 3 37 57 -20
23 Studer Silvia Trimbach 3 31 53 -22
24 Grimbichler Rosmarie Trimbach 3 32 57 -25

Einzelrangliste



Am Ende war frau sich einig:  Ein gelungener Anlass – sowas sollte öfter mal 
vorkommen! 
Das nächste SAP-Damenturnier findet denn auch bereits am 27. September 
2008, wiederum in Trimbach, statt. Über den Spielmodus und den exakten 
Turnierbeginn werden wir rechtzeitig informieren.

Ein gelungenes Turnier verdiente auch einen würdigen Abschluss. So liess es 
sich SAP-Präsident Patrick Peretti nicht nehmen, im Anschluss an seine 
Dankesbotschaft an Organisation, Schiedsrichterin und den PC Trimbach , sein
Glas zu erheben und zum abschliessenden Apéro zu laden.

Schlussworte des Präsidenten

Der SAP-Vorstand denkt auch schon weiter . Er möchte die Gruppe der SAP-
Damen stärken und die Kontingente für Damen an den FSP-Meisterschaften 
ausfüllen. Er möchte einen Stamm von Kaderspielerinnen aufbauen, welcher den 
SAP an prestigeträchtigen Einladungsturnieren wie „Bol d’or Féminin“ oder
„Donzelles“ und auch an internationalen Verbandswettbewerben würdig vertritt. 
Interessierte Spielerinnen sind denn auch ermuntert, sich beim SAP -Vorstand zu 
melden.

Organisation und Bericht: 
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